
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

09/SVV/0298 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Graffiti-Beseitigung 

Erstellungsdatum 17.03.2009 

Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion CDU/ANW, Fraktion FDP/Familienpartei 

  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

01.04.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit der Deutschen Bahn Gespräche zu führen mit dem Ziel, die 
Graffiti an den Bahnhöfen Charlottenhof und Golm  beseitigen zu lassen. 
Ergebnisse sind der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 06. Mai 2009 mitzuteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Michael Schröder  gez. Martina Engel-Fürstberger 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzende 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die Bahnhöfe Charlottenhof und Golm sind in großen Teilen beschmiert worden; der Bahnhof Golm 
bereits kurz nach seiner Sanierung. Dieser unansehnliche Zustand ist nicht akzeptabel. Potsdam 
empfängt viele Besucher und sollte sich auch gegenüber der Deutschen Bahn dafür einsetzen, dass 
die Bahnhöfe einen einladenden Anblick bieten. 
 
 
 
 


